
HHEnnigerloh

Mittwoch,
23. Februar 2011

Olympiabad Ennigerloh:
6.30 bis 21 Uhr geöffnet.
Stadtverwaltung Ennigerloh:
zu erreichen unter w 02524/
280; Umwelt w 02524/283080;
Bereitschaft nach Dienst-
schluss:w 0171/6504769; Bür-
gerservice: 8 bis 12.30 Uhr ge-
öffnet.
Realschule zur Windmühle En-
nigerloh: 8 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr Anmeldetermine
für die künftigen Schüler der
fünften Klassen.
Museum „Physik zum Anfas-
sen“: 8 bis 14 Uhr für Gruppen
und Schulklassen nach Anmel-
dung unter w 02524/262270;
14 bis 18 Uhr geöffnet (letzter
Einlass eine Stunde vor Schlie-
ßung).
C.E.M.M.-Caritas-Sozialstati-
on: 9 bis 12.30 Uhr Sprech-
stunde in der Sozialstation,
Enniger Straße 14, w 02524/
950415.
Sozialstation BHD Land, En-
niger, Hauptstraße 51: 11 bis
13 Uhr (und nach Vereinba-
rung) Sprechstunde, w 02528/
929152.
Hospizgruppe Ennigerloh/En-
niger/Ostenfelde/Westkirchen:
Kontakt über Iris Richter,
w 0151/55117718, Barbara
Staratzke, w 02528/901720,
und Agnes Gausmann,
w 02525/2907.
Awo-Familienzentrum Puste-
blume Ennigerloh: 9.30 bis
11 Uhr Pekip-Kursus; 14 bis
17 Uhr Sprechstunde Tages-
pflege,w 02524/950120.
Amt für Kinder, Jugendliche
und Familien: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Pestalozzi-
Schule.
Haus der Senioren: 14 bis
18 Uhr geöffnet.
Heimatverein Ostenfelde:
14 Uhr Wandertour; 14 Uhr
Spielenachmittag, Heimatstu-
ben.
Anne-Frank-Hauptschule En-
nigerloh: 14 bis 17 Uhr Anmel-
determine für die künftigen
Schüler der fünften Klassen.
Jugendzentrum: 14 Uhr Bistro;
17 Uhr Job Now!; 18 Uhr Fight
Club; 20 Uhr Hallenfußball.
KÖB St. Jakobus Ennigerloh:
15 bis 17 Uhr geöffnet.
KFD St. Ludgerus: 15 Uhr
Treffen der Bezirkshelferinnen
im Pfarrzentrum.
SV Grün-Weiß Westkirchen:
15 bis 16 Uhr Mutter-Kind-
Turnen; 17.30 bis 18.45 Uhr
Mädchenturnen; 18.45 bis
20.15 Uhr Ausdauer und Rü-
ckengymnastik für Frauen.
Heimatverein Enniger:
15.30 Uhr Offener Handar-
beitskreis im Heimathaus.
Evangelische Kirchengemein-
de Westkirchen, Ostenfelde
und Beelen: 16.30 bis
18.45 Uhr Café West in West-
kirchen geöffnet.
KFD St. Mauritius Enniger:
16 Uhr Nordic Walking und
Walking ab Junker-Voß-Stra-
ße; 19 Uhr Meditatives Tanzen
im Mauritiusheim.
FDP-Bürgersprechstunde:
18 bis 19 Uhr mit Udo Ossen-
brink, w 02528/8360.
CDU-Bürgertelefon: 18 bis
19 Uhr mit Georg Aufderheide,
w 02524/950243.
Stadt Ennigerloh: 18 bis
19 Uhr Sprechstunde mit Bür-
germeister Berthold Lülf im
Rathaus, Marktplatz,
Raum 103.
Seelsorgeeinheit Ennigerloh:
18 Uhr Ökumenische Friedens-
andacht in der St.-Ludgerus-
Kirche.
Ökumenischer Männerge-
sprächskreis Ostenfelde-West-
kirchen-Beelen: 19 Uhr Vor-
tragsabend zum Thema Bern-
stein im Pfarrheim in Westkir-
chen.
Gesprächskreis Himmelskin-
der: 19.30 Uhr Treffen im Jako-
bushaus.
Kino in der Alten Brennerei
Ennigerloh: 16 Uhr Ronja Räu-
bertochter; Vorstadtkrokodi-
le 3; 20 Uhr Drei; Dschungel-
kind.

Termine & Service

Ennigerloh

 Neubeckumer Straße

Bewaffneter Räuber überfällt Tankstelle
Ennigerloh (gl). Eine Tankstelle

an der Neubeckumer Straße in
Ennigerloh ist am Montagabend
gegen 21.20 Uhr überfallen wor-
den. Ein Ganove bedrohte nach
Polizeiangaben die 23-jährige
Angestellte der Tankstelle mit ei-
ner Schusswaffe und ließ sich die
Kasse öffnen.

Zur Zeit des Überfalls war die
23-Jährige mit Aufräumarbeiten
im Verkaufsraum der Tankstelle
beschäftigt gewesen. Der Räuber
stürmte in den Raum und zwang
die Angestellte mit seiner Waffe,
vermutlich eine Pistole, hinter
den Tresen zu gehen. Dort musste
sie die Kasse öffnen. Der Täter er-

griff einen dreistelligen Eurobe-
trag und rannte aus dem Gebäu-
de. Eine sofort eingeleitete Fahn-
dung verlief ohne Erfolg.

Der Räuber wird als etwa
185 Zentimeter groß und schlank
beschrieben. Er trug eine schwar-
ze Trainingshose mit drei weißen
Streifen an den Seiten und einen

dunklen Parka. Auf dem Kopf
hatte er eine rote Perücke und
eine grün-gelbe Baseballkappe.
Die Augen versteckte er hinter ei-
ner Sonnenbrille mit verspiegel-
ten Gläsern. Er trug dunkle
Handschuhe.

Die Polizei in Oelde bittet um
Hinweise: w 02522/9150.

Anhänger des Spielmannszugs Ostenfelde

Sparkasse finanziert Beschriftung
wie ein Marimbaphon, drei Kes-
selpauken, ein Schlagzeug sowie
weitere Percussion-Instrumente
sind mittlerweile zu viel für den
Transport in den Autos der Mit-
glieder.

Die beiden Zugführer Andreas
Schulte und Thorsten Zywietz
bedankten sich bei Udo Schmidt-
ke für diese Unterstützung.

1
www.spielmannszug-
ostenfelde.de

seite wurden daher auch mit dem
Logo der Sparkasse versehen.
Den Rest der Fläche nutzt der
Spielmannszug für seine eigene
Werbung sowie den Hinweis auf
die Internetseite. Der Anhänger
wurde für die Spielleute aus Os-
tenfelde notwendig, damit zu den
Auftritten und Probewochenen-
den das gesamte Instrumentatri-
um transportiert werden kann.
Die vielen großen Instrumente

Ostenfelde (gl). Der Spiel-
mannszug Ostenfelde der Freiwil-
ligen Feuerwehr hat kürzlich eine
Spende der Sparkasse Münster-
land Ost aus den Händen des Fili-
alleiters aus Ostenfelde, Udo
Schmidtke, in Höhe von 600 Euro
erhalten.

Dieses Geld wurde sofort für
eine neue Beschriftung des An-
hängers des Spielmannszugs ein-
gesetzt. Die Türen auf der Rück-

Die Sparkasse hat 600 Euro für den Spielmannszug Ostenfelde ge-
spendet: (v. l.) Stellvertretender Zugführer Andreas Schulte, Udo
Schmidtke (Sparkasse) und Zugführer Thorsten Zywietz.

Heimatverein

Anmelden
zur Tirolfahrt

Enniger (gl). Der Heimatver-
ein Enniger fährt vom 21. Au-
gust bis zum 7. September zum
Achensee in Tirol. Für diese
Fahrt sind noch einige Plätze
frei. Die Unterbringung erfolgt
in einem Vier-Stern-Hotel mit
Wellnessbereich in Maurach.
Zur Halbpension gehören
Frühstücksbuffet und Abend-
essen. Von Maurach aus wer-
den täglich Fahrten in die Um-
gebung unternommen, unter
anderem ins Zillertal, nach
Insbruck, zum Schlier- und Te-
gernsee und ins Karwendelge-
birge. Auskünfte und Anmel-
dungen bei Konrad Haneke,
w 02528/8504.

Schalke

Fans sehen
Nürnberg-Spiel

Ennigerloh (gl). Zum Bun-
desligaspiel FC Schalke 04 ge-
gen den 1. FC Nürnberg setzt
der Fan-Club Blau-Weiße
Treue Ennigerloh-Neubeckum
am Samstag, 26. Februar, einen
Bus ein. Abfahrt vom Betriebs-
hof David Reisen in Oelde ist
um 11.40 Uhr, 12 Uhr vom
Gasthof Brune in Ennigerloh,
12.15 Uhr vom Bahnhof Neu-
beckum.

Anmeldungen nimmt Tho-
mas Bouhier, w 0172/5353311,
montags bis donnerstags bis
zum 24. Februar zwischen
18 und 20 Uhr entgegen.

Der Dichtungsring in Ennigerloh geht am Freitag, 1. April, in eine neue Runde. Zum neunten Mal sind Hobbypoeten eingeladen, ihre Werke vor
Publikum vorzutragen. Der Kulturverein Alte Brennerei und „Die Glocke“ wünschen sich viele Kandidaten und interessierte Besucher. Das Bild
zeigt (v. l.) Günter Adolf, Heike Fissahn, Klaus Höfer, Brigitte Eckmann, Klaus Metker und Bernadette Schwackenberg. Bild: Rautenstrauch

Für folgenden heute, Mitt-
woch, 23. Februar, beginnen-
den Kursus der Volkshoch-
schule Oelde-Ennigerloh wer-
den noch Anmeldungen entge-
gen genommen: Progressive
Muskelentspannung ab 20 Uhr
in der Alten Brennerei Schwa-
ke in Ennigerloh.

VHS aktuell

Kino-Teufel

Film: „Die kleinen
Bankräuber“

 Ennigerloh
(gl). In der Ru-
brik „Kino für
Schulkinder“
präsentiert
das Kino in
der Alten
Brennerei in
Ennigerloh
am morgigen
Donnerstag,
24. Februar,
und am Mittwoch, 2. März, je-
weils ab 16 Uhr, sowie Sams-
tag, 26., und Sonntag, 27. Fe-
bruar, jeweils ab 15.30 Uhr den
Film „Die kleinen Bankräu-
ber“ (Dauer: 80 Minuten, ab
6 Jahren). Kinder im Alter bis
zu zwölf Jahren, die diesen Ki-
no-Teufel-Artikel ausschnei-
den und an der Kinokasse vor-
legen, erhalten auf den Ein-
trittspreis von 3,50 Euro eine
Ermäßigung von 50 Cent. Ge-
burtstagskinder (bis 14 Jahre)
haben freien Eintritt.

Eintrittskartenreservierun-
gen unter w 02524/951666
und w 02524/951664 sowie
per E-Mail an info@alte-
brennerei-schwake.de.

aStefan Kaldewey aus Enni-
gerloh-Mitte feiert am heuti-
gen Mittwoch, 23. Februar, sei-
nen 75. Geburtstag.
aAgnes Neufeld aus Enniger
vollendet heute ihr 75. Le-
bensjahr.

Glückwunsch

In den vorseitigen Ruhestand wurde jetzt die Gemeindesekretärin Mo-
nika Braxein in einer Feierstunde verabschiedet. Ihre Nachfolgerin
wird Susanne Zumbusch. Das Bild zeigt (v. l.) Susanne Zumbusch, Mo-
nika Braxein und Pfarrerin Susanne Absolon. Bild: Schomakers

12. März

Jahreshauptversammlung
der Feuerwehr Ennigerloh

ger ein. Auf der Tagesordnung
steht der Tätigkeitsbericht. Des
Weiteren werden Beförderungen
und Ehrungen vorgenommen und
Mitglieder in die Ehrenabteilung
aufgenommen.

Ennigerloh / Enniger / West-
kirchen / Ostenfelde (gl). Die
Freiwillige Feuerwehr Ennigerloh
lädt für Freitag, 12. März, 19 Uhr
zur Jahreshauptversammlung in
die Gaststätte Lindenhof in Enni-

Evangelische Kirchengemeinde

Susanne Zumbusch
übernimmt Aufgaben
von Monika Braxein

sprach bei der Verabschiedung,
weiter zu helfen. Gern habe sie als
Sekretärin gearbeitet und sich
auch die Sorgen von Gemeinde-
mitgliedern angehört. Die Zu-
sammenarbeit mit der Pfarrerin
habe nicht besser sein können.

Trotz ausgewiesener Sparsam-
keit zwingt die Haushaltslage die
Gemeinde aber zu weiteren Ein-
sparungen. Küsterin Susanne
Zumbusch wird die Aufgabe von
Monika Braxein übernehmen.
„Sie bekleidet damit eine Dop-
pelfunktion als Küsterin und Se-
kretärin“, erklärte Pfarrerin Su-
sanne Absolon. Als Küsterin tritt
sie kürzer, erhält aber ehrenamt-
liche Unterstützung aus der Ge-
meinde. Ab März gibt es neue Öff-
nungszeiten für das Gemeindebü-
ro an der Jakobuskirche in West-
kirche: dienstags und donners-
tags von 14 bis 18 Uhr.

Westkirchen / Ostenfelde / Bee-
len (dis). In den vorzeitigen Ruhe-
stand hat die Evangelische Ge-
meinde Westkirchen-Ostenfelde-
Beelen die bisherige Gemeindese-
kretärin Monika Braxein verab-
schiedet. Im Juni 2000 hatte sie
ihre Stelle angetreten.

In einer Feierstunde hob Pfar-
rerin Susanne Absolon Braxeins
Leistungen für die Gemeinde her-
vor. „Für Monika ist 365 Tage im
Jahr Weltspartag. Sie hielt als Ge-
meindesekretärin unser Geld zu-
sammen“, lobte sie und weiter:
„Monika, wo wird es ohne dich
hinführen?“

Monika Braxein ist in der Ge-
meinde für ihre Sparsamkeit auch
bei kleinen Dingen bekannt.
Pfarrerin Susanne Absolon zeigte
bei der Verabschiedung in humor-
vollen kleinen Sketchen, wie das
erfolgte. Monika Braxein ver-

Alte Brennerei

Ring frei für Hobbypoeten
und ihre besten Verse

Gewinner des Abends. Abge-
stimmt wird mit Dichtungsrin-
gen, die am Eingang an die Besu-
cher verteilt werden. Wer die
meisten Ringe auf sich vereinen
kann, gewinnt und darf sich über
einen wertvollen Preis freuen:
eine schöne handgefertigte Gold-
schmiedearbeit von Hermann
Lütke.

Für musikalische Unterhaltung
an dem Abend sorgt das Duo
„Dino & Jo“, Johannes Schäfer-
meyer am Klavier und und Dieter
Novak am Schlagzeug.

22
Bewerber aus der Region, die
mit selbst verfassten,

deutschsprachigen Lyrik- oder
Prosatexten teilnehmen möch-
ten, melden sich spätestens bis
Freitag, 18. März, bei der Alten
Brennerei, w 02524/951664.

wechslungsreicher Literaturdar-
bietung und Wettstreitatmosphä-
re macht immer wieder aufs Neue
den Reiz dieser Veranstaltung
aus.“ Zusammen mit Klaus Met-
ker von der Alten Brennerei wird
er auch in diesem Jahr wieder die
Moderation übernehmen.

Interessierte Hobbydichter sind
eingeladen, selbst verfasste und
deutschsprachige Lyrik oder Pro-
sa vorzutragen und unter Beweis
zu stellen, wie sie mit der Sprache
umgehen können. „Holen Sie ihre
Texte aus der Schublade und ha-
ben Sie den Mut, sie einem Publi-
kum vorzustellen“, wirbt Klaus
Höfer um Teilnehmer am Dich-
tungsring.

Acht Hobbydichter dürfen auf
der Bühne in der Alten Brennerei
um die Gunst des Publikums
streiten. Dieses wählt als Jury den

Ennigerloh (art). Hobbypoe-
ten und Literaturfreunde aufge-
passt: Der Dichtungsring in Enni-
gerloh geht am Freitag, 1. April,
ab 20 Uhr in eine neue Runde.

Dann findet die mittlerweile
neunte Auflage des beliebten
Dichterwettstreits statt. Veran-
stalter sind der Kulturverein Alte
Brennerei und die „Glocke“-Lo-
kalredaktion Oelde-Ennigerloh.
„Der Ennigerloher Dichtungsring
ist eine der schönsten und belieb-
testen Veranstaltungen des Kul-
turvereins. Dieser Wettstreit ist
einmalig im ganzen Kreis Waren-
dorf“, sagt Klaus Höfer vom Ver-
einsvorstand. „Wir sind stolz da-
rauf, schon so lange mit dem
Dichtungsring den Nerv zahlrei-
cher Literaturfreunde treffen zu
können. Die Kombination aus ab-

Das Publikum vergibt Dichtungs-
ringe und stimmt so darüber ab,
welcher der Kandidaten beim
Dichtungsring die begehrte Tro-
phäe entgegennehmen darf.
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